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Betreiberprofil

Vier Schweinspointer Landwirte haben sich zu einer Gesell-

schaft zusammengeschlossen. In der Gemeinde Marxheim,  

Ortsteil Schweinspoint, befindet sich zudem die Stiftung  

St. Johannes Behindertenwerk, welche einen Teil der land- 

wirtschaftlichen Flächen zur Verfügung stellt. 

Die Gemeinde hat ein Sondergebiet „Biomasseanlage“ am  

Ortsrand von Schweinspoint ausgewiesen. Durch den modu- 

laren Gebäudekomplex fügt sich die Biogasanlage sehr gut in 

das Landschaftsbild ein.

Die planmässige Inbetriebnahme erfolgte Anfang 2006.  

 

Inputstoffe  

Für die Erzeugung des Inputsubstrats stehen 

insgesamt ca. 200 ha landwirtschaftliche 

Nutzfläche zur Verfügung. Überwiegend 

werden Maissilage und GPS (Ganzpflanzen-

silage) eingesetzt. Ein Teil der Energie wird 

über Getreide und CCM erzeugt.  

Wärmenutzung 

Die anfallende Wärme aus der Biogasanlage 

wird von der Stiftung St. Johannes Behinder-

tenwerk über eine 400 m lange Fernwärme-

leitung nahezu ganzjährig abgenommen. Es 

werden die Wäscherei und die Gärtnerei mit 

Energie versorgt. 

Somit arbeitet die Biogasanlage nach dem 

Rückert NatUrgas®-Verfahren besonders 

effizient. Denn nicht nur der NaWaRo-Bonus 

und der KWK-Bonus, sondern auch der 

Technologiebonus aus dem EEG werden auf-

grund des Verfahrens zur Trockenvergärung 

vom Energieversorger LEW ausbezahlt. 
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